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Betreff:

Fahrradausschilderung während des Neubaus der Schiersteiner Brücke [Bündnis 90 / Die Grünen]  

Antragstext:

Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden möge das zuständige Amt beauftragen, rechtzeitig 
vor Baubeginn der neuen Schiersteiner Brücke die Trassen und Ausschilderungen für Radfahrer zu 
planen und bis zum Start der Arbeiten und der damit verbundenen Sperren umzusetzen. 

Begründung: 
Normalerweise werden Regelungen für Radfahrer bei neu eingerichteten Baustellen vergessen. 
Aktuelles Beispiel ist der Straßenmühlweg, der unterhalb des Bahnübergangs durch das Zeichen 
250 „Verbot für Fahrzeuge aller Art“ gesperrt wurde, obwohl die Baustelle für Fahrräder problemlos 
zu passieren ist. Das ist zwar bedauerlich, aber häufig kein großes Drama, beispielsweise wenn 
die Bauarbeiten nur eine Woche dauern. Es fördert allerdings auch nicht unbedingt den 
gewünschten Respekt der Radfahrer gegenüber Verbotsschildern. 
Die Bauzeit der Schiersteiner Brücke wird aber voraussichtlich sechs Jahre betragen, und in dieser 
Zeit soll beispielsweise der aktuelle Verlauf des Fernradwegs R3 nicht passierbar sein, da der 
gesamte Bereich zwischen Rheingaustraße und Rhein gesperrt werden soll. 
Wir erinnern in diesem Zusammenhang auch noch einmal daran, dass uns ein Gesamtkonzept für 
die Aus-schilderung der Radstrecken in diesem Bereich zugesagt wurde.

Wiesbaden, 31.10.2012


